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Vorwort

Dieses Buch ist die aktualisierte Version meiner im Frühjahr 2004 an der Juristi-
schen Fakultät der Eberhard-Karls-Universität Tübingen eingereichten und im
Sommersemester 2004 angenommenen Habilitationsschrift. Durch die Berufung
an die Georg-August-Universität Göttingen bereits im Jahr 2005 und die damit
sowie mit weiteren Publikationen verbundenen Verpflichtungen verzögerte sich
die Veröffentlichung. Deswegen wurden umfangreiche Aktualisierungen erfor-
derlich. Die zentralen Teile sind jetzt auf dem Stand vom Spätherbst 2007, verein-
zelt konnten auch später erschienene Werke eingearbeitet werden. Nicht umfas-
send aktualisiert wurde der Abschnitt zu den Rechtstatsachen (§ 4). Die Beispiele
ließen sich zwar bis in die Gegenwart hinein fortführen, aber dadurch würde sich
ebenso wenig ein zusätzlicher Erkenntnisgewinn ergeben wie durch eine Erwei-
terung der Formularanalyse: Die tatsächlichen Grundstrukturen der hier unter-
suchten Vertragstypen haben sich seit 2004 nicht wesentlich verändert, lediglich
die praktischen Fälle haben sich vermehrt. Stark gewandelt haben sich hingegen
einige der rechtlichen Rahmenbedingungen der analysierten Verträge: Die über-
wiegend europarechtlich induzierten Änderungen im Lauterkeits- und Kartell-
recht in den letzten Jahren führen zu einer teilweise abweichenden Beurteilung
der Zulässigkeit mancher vertraglichen Vereinbarungen. Die entsprechenden
Abschnitte über Begrenzungen der Privatautonomie wurden daher – insbe-
sondere unter Berücksichtigung der Reformen des UWG 2004 und des GWB
2005 – neu abgefasst und, soweit sinnvoll, mit der früheren Rechtslage kon-
trastiert.

In der Zwischenzeit hat meine Grundkonzeption des Sponsoringvertrags als
wesentliches Ergebnis der Arbeit bereits Anklang gefunden. So hat Pfister, dem
das Manuskript 2005 vorlag, in der 2007 erschienenen 2. Auflage des Praxishand-
buchs Sportrecht seine Neufassung des Abschnitts über den »Vermarktungs-
oder Sponsoringvertrag« (S. 287 ff.) weitgehend an meine Konstruktion des
Sponsorings als Rechtsgeschäft, bei dem eine Kommunikationsleistung des Ge-
sponserten einer Förderleistung des Sponsors gegenübersteht, mit den sich dar-
aus ergebenden vertragsrechtlichen Implikationen angelehnt.

Meinem akademischen Lehrer, Herrn Professor Dr. Gottfried Schiemann,
danke ich für seine stete Dialogbereitschaft während der Anfertigung der Arbeit
und für die Erstellung des Erstgutachtens, Herrn Professor Dr. Wernhard Mö-
schel für die zügige Anfertigung des Zweitgutachtens.

Weiterhin möchte ich meinen Mitarbeitern in Göttingen meinen Dank aus-
sprechen: Frau Rechtsreferendarin Dr. Mandy Reichel und Herrn Rechtsreferen-
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dar Björn Bogner für ihre Hilfe bei der Vorbereitung der Drucklegung und ihnen
sowie Herrn Hauke Delfs, Frau Nadja Hauser, Frau Nicola Jakobi und Herrn
Joachim Jung für ihren Einsatz beim Korrekturlesen.

Schließlich danke ich dem Verlag Mohr Siebeck für die Aufnahme der Arbeit
in die Schriftenreihe Jus Privatum.

Göttingen, im Juli 2008 Renate Schaub
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